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UNSERE ERLEBNISSE VOM ZUKUNFTS‐
TAG 2011 

Der  Nationale  Zukunftstag  will  –  wie  sein  Name 

schon sagt – die Zukunft gestalten. Mädchen und 

Jungen der 5. und 6. Klassen wechseln die Seiten; 

dadurch lernen sie Arbeitsfelder und Lebensberei‐

che kennen und machen Erfahrungen  fürs  Leben. 

Der  Zukunftstag  ist  ein  Kooperationsprojekt  zwi‐

schen  Schule,  Arbeitswelt  und  Elternhaus  und 

findet jedes Jahr im November statt. 

Hier  sind  einige  Ausschnitte  aus  Berichten  von 

Lernenden  der  5.  Klasse  abgedruckt, welche  aus‐

nahmslos,  halb‐  oder  ganztags,  am  Zukunftstag 

teilnahmen: 

Ich durfte die Luzerner Polizei besuchen. Wir lern‐

ten,  wie  man  sich  bei  einem  Unfall  verhält.  Wir 

besuchten die Polizeihunde und staunten, was die 

alles  können.  Die  Hunde  spürten  verschwundene 

Sachen  auf  und  zeigten  uns,  wie  sie  sich  an  ein 

Haus anschleichen. Ebenso durften wir uns  in ein 

Polizeiauto  setzen.  Die  Polizisten  liessen  uns  Fin‐

gerabdrücke nehmen und fotografierten uns, was 

mir sehr gut gefiel.                                            Andrea 

Ich  begleitete  meine  Mutter  ins  Spital  Sursee. 

Später fuhren wir auch zu den Spitälern in Wolhu‐

sen und Luzern. Wir durften die Babystation besu‐

chen,  einen  Krankenwagen  von  innen  anschauen 

und zum Mittagessen gab es Chicken Nuggets mit 

Pommes, die waren superlecker!                      Elena 

Ich konnte meinen Vater  zu  seiner Arbeit bei der 

Firma  Tschopp  begleiten.  Um  05.30  Uhr  standen 

wir auf. Vor Müdigkeit taumelte ich anfangs etwas 

herum.  Um  zwölf  Uhr  hatten  wir  Mittagspause 

und  ich  ass mich  satt,  bis mein Bauch  fast  explo‐

dierte. Der Grund: Wir hatten  zum Frühstück nur 

eine  Ovomaltine!  Am  Nachmittag  durfte  ich  den 

Gabelstapler  zur  Tankstelle  fahren.  Ich  muss 

zugeben, das war schwierig! Ich sollte viele Knöpfe 

drücken  und  natürlich  musste  ich  schauen,  dass 

ich  die  richtigen  erwischte!  Aber  es  hat  mir 

grossen  Spass  gemacht!                                            

Yanick 

Ich  durfte  am  Zukunftstag  bei  Lütolf  Jakob  „bau‐

ern“ gehen. Um halb sechs stand ich auf, denn um 

sechs Uhr musste ich beim Bauernhof sein. Zuerst 

melkten  wir  die  Kühe.  Ich  habe  während  dem 

Melken  für  die  Kälber  Milch  aus  einem  grossen 

Tank,  der  2000  Liter  Mich  fasst,  gegossen.  An‐

schliessend  haben  wir  die  Pferde  auf  die  Wiese 

gelassen.  

Nach dem Mittagessen bin ich mit Jakob Senior in 

den  Wald  gegangen.  Da  die  Motorsägen  nicht 

starten  wollten,  haben  wir  zwei  uns  den  Wald 

angeschaut. Es war ein schöner Tag.           Dominik 

 


